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Saisonauftakt: Glarus Orks zeigen 
starke Leistung – trotz Niederlage
Am Samstag starteten die Glarus Orks in ihre erste NLB-Saison. Von der ersten bis zur letzten Minute leisteten sie vollen  
Einsatz auf dem Feld. Gegen den amtierenden NLB-Meister hielten sie dank starker Defensive über drei Quarter das 0:0.

Daniel Kälin und Michel Wassner

S amstag, 28. März: Kickoff. Die 
Footballsaison beginnt. Die 
Glarus Orks stehen auf dem 
Feld. Der Gegner: die Argovia 
Pirates, der letztjährige NLB-

Meister. Ausgerechnet. Das stärkste 
Team zum Einstand. Und das Wetter 
als weitere Herausforderung. Kälte, 
 Regen, tiefer Boden. Zum Glück sind 
American-Football-Spieler vor allem 
zweierlei: abgehärtet und unerschro-
cken. Wie auch die junge Cheerleader-
Gruppe der Blue Dolphins. Wind und 
Wetter konnten ihrer tollen Perfor-
mance nichts anhaben. Die Mädchen 
schlugen sich tapfer.

Das erste Einlaufen in der neuen Li-
ga erfolgte mit Stil. Musik, Fahne, 
Rauch in den Vereinsfarben. Die Vor-
freude auf den Season Opener gegen 
die Argovia Pirates war bei allen spür-
bar.

Beginn der Regenschlacht
Pünktlich um 18 Uhr wurde die Partie 
eröffnet. Die Orks starteten mit dem 
Kickoff in die neue NLB-Saison. Die geg-
nerische Offense wollte gleich zu 
 Beginn ein Zeichen setzen, doch die 
Defense der Orks hielt stark dagegen 
und zwang die Pirates zu einem «4 and 
out». Anschliessend kam die Offense 
der Orks erstmals aufs Feld – unter 
dem Jubel des Publikums. Gleich im 
ersten Drive konnten durch ein starkes 
Laufspiel wichtige Yards und ein First 
Down erzielt werden. Ein gelungener 
Einstieg. Punkte resultierten daraus 
 jedoch noch nicht.

Im weiteren Verlauf kam die Offen-
se der Pirates besser ins Spiel und 
drang erstmals bis in die Red Zone der 
Orks vor. Doch Safety Ephraim Züst 
setzte ein Ausrufezeichen und fing im 
dritten Drive des ersten Quarters den 

Ball vor der Endzone ab. Die anschlies-
sende Ausgangslage für die Orks-Offen-
se war schwierig, doch sie kämpfte sich 
mit viel Einsatz zurück ins Spiel.

In der ersten Halbzeit blieben weite-
re grosse Raumgewinne aus. Kurz vor 
der Pause wollten die Orks mit einem 
langen Pass nochmals ein First Down 
erzielen, gingen dabei jedoch ein zu 
hohes Risiko ein, der Ball wurde erneut 
von den Pirates abgefangen. Die Gäste 
beendeten die Hälfte mit einem «Knee 
Down». Dennoch waren es zwei starke 
Quarters der Orks. Vor allem die 
 Defense konnte überzeugen.

Bedingungen immer schwieriger
Nach der Pause war klar: Beide Teams 
wollten den Sieg. Wobei mehr Druck 
auf den Gästen lastete. Für sie war ein 

Erfolg Pflicht. Für die Orks wäre es ein 
Traumstart in die Saison gewesen. Die 
Orks-Offense startete in die zweite 
Halbzeit, hatte jedoch weiterhin Mühe 
gegen die starke Defense der Pirates. 
Doch auch die gegnerische Offense 
kam zunächst nicht wirklich in Fahrt 
und wurde schnell gestoppt. Dabei 
folgte ein weiteres Highlight: Der letzt-
jährige «Rookie of the Year» Teemu 
Giger liess sein grosses Potenzial auf-
blitzen und fing einen Pass der Pirates 
ab.

Die schwierigen Bedingungen führ-
ten jedoch auch bei den Orks zu Feh-
lern. Quarterback Noah Agatiello ver-
lor bei einem Spielzug den Ball, ein 
Fumble, den die Pirates sofort sichern 
konnten. Mit zunehmender Spieldauer 
wurde das Wetter ausserdem immer 

schlechter. Dann passierte die spielent-
scheidende Szene: Aus einer schwieri-
gen Feldposition heraus wollte Agatiel-
lo einen Pass aus der eigenen Endzone 
werfen. Der Ball rutschte ihm jedoch 
leicht aus der Hand. Er reagierte ins-
tinktiv und versuchte, selbst zu laufen, 
wurde jedoch in der Endzone gestoppt, 
ein Safety für die Pirates und damit 
zwei Punkte auf dem Scoreboard. 
 Unglücklich, aber typisch für solche 
Bedingungen.

Knapper Sieg durch Safety
Dieser Punktgewinn gab den Pirates 
zusätzlichen Auftrieb. Doch sie hatten 
die Rechnung ohne die kämpferische 
Defense der Orks gemacht. Diese hielt 
weiterhin stark dagegen, das Spiel wur-
de härter, was auf beiden Seiten ver-

mehrt zu Strafen führte. In der Schluss-
minute gelang es den Orks nochmals, 
in die gegnerische Hälfte vorzudrin-
gen. Ziel war es, genügend Raum-
gewinn für ein mögliches Field Goal zu 
erzielen. Doch dann unterlief den Coa-
ches ein folgenschwerer Fehler: Das 
 Signal des Schiedsrichters wurde über-
hört, der Spielzug zu spät gestartet, 
heisst: «Delay of Game». Dadurch fiel 
das Team aus der Field-Goal-Range. 
Nun musste die Heimmannschaft vol-
les Risiko gehen. Wide Receiver Ken-
neth Musio war zwar in guter Position, 
konnte den Ball unter Druck jedoch 
nicht sicher festhalten. Kurz darauf 
war das Spiel entschieden. Die Pirates 
gingen aufs Knie. Endstand: 2:0.

Orks können mithalten
Das Spiel war vor allem von den Defen-
sivreihen beider Teams geprägt. Die 
 Offenses hatten aufgrund der schwieri-
gen Wetterbedingungen grosse Mühe, 
ihr Spiel aufzuziehen. Pässe zu werfen 
und zu fangen wurde zur echten Her-
ausforderung. Aber es war eine äus-
serst knappe Niederlage zum Saison-
start, was die starke Leistung der Orks 
zeigt. Sie können viel Positives mitneh-
men: Sie haben gezeigt, dass sie mit 
den Topteams der Liga mithalten kön-
nen. Das mit einer soliden Leistung, die 
zeigt, dass die Orks in der NLB durch-
aus konkurrenzfähig sind.

Insgesamt war es ein toller Football-
Abend. Dem Wetter zum Trotz. Die 
Stimmung: heiter, familiär. Die Organi-
sation: bestens vorbereitet. Sound, Cer-
velat und Atmosphäre überzeugten. 
Die Cheerleader der Blue Dolphins 
 trugen das Ihre dazu bei. 

Bereits am Ostermontag steht aus-
wärts in Biel die nächste Herausforde-
rung für die Orks an. Es geht gegen ein 
etabliertes und erfahrenes Team, die 
Bienna Jets.

Harte NLB-Premiere: Gegner und Wetter verlangten den frisch aufgestiegenen Glarus Orks alles ab. Bilder: zvg

Harter Fight im Rapperswiler Regen: Die beiden Teams schonten sich nicht. Voller Einsatz: Runningback Saro Slongo (l.). 

«Die Offenses 
hatten aufgrund 
der schwierigen 
Wetterbedingungen 
grosse Mühe, ihr 
Spiel aufzuziehen.»
Daniel Kälin  
Headcoach Glarus Orks

0:2
verlieren die Glarus Orks gegen den 
amtierenden NLB-Meister Argovia 
Pirates.
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